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Terminkalender

Freitag, 5. März 2010, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Mossautal in der Mossautalhalle in Hüttenthal
Freitag, 5. März 2010, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Kerweclubs Mossau e.V. im
Gasthaus„Zur Krone“ in Unter-Mossau
Samstag, 6. März 2010, 14.00 Uhr
Treffen des VdK Marbachtal im Café Stein in Hiltersklingen
Samstag, 6. März 2010, 16.00 Uhr
Treffen der Alters- und Ehrenabteilung im Feuerwehrhaus
Hüttenthal
Sonntag, 7. März 2010, 13.30 Uhr
Kaffeewanderung der OWK Ortsgruppe Mossau in Grasellen-
bach (Treffpunkt: Rathaus Mossautal)
Montag, 8. März 2010
Restmüllsammlung in Mossautal
Montag, 8. März 2010, 19.00 Uhr
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hiltersklingen im
Jugendhaus Hiltersklingen
Dienstag, 9. März 2010, 15.30 Uhr
Kindertheater Papiermond spielt “Kasperles Reise zur Trau-
minsel” im Kindergarten-Mehrzweckraum Ober-Mossau
Dienstag, 9. März 2010
Regionale Arbeitstagung der Landsenioren-Gruppe Starken-
burg in Heppenheim/Erbach (Auskunft und Anmeldungen
bei Manfred Marquardt,Tel.: 06164 2516) - Vortrag von RA
Armbrust:„Patientenverfügung und Betreuungsrecht“
Mittwoch, 10. März 2010
Biomüllsammlung in Mossautal
Freitag, 12. März 2010, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der Vogelschutzgruppe Marb-
achtal im Café Marbachtal
Mittwoch, 17. März 2010
Biomüllsammlung in Mossautal
Mittwoch, 17. März 2010, 14.00 Uhr
Landseniorenvereinigung Odenwald e.V.:„Osterbräuche“ mit
dem Ehepaar Süßner im Gasthaus„Zum Ross“ in Ober-Mos-
sau
Donnerstag, 18. März 2010, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der Chorgemeinschaft Mossautal
im Gasthaus„Zum Deutschen Kaiser“ in Unter-Mossau

Wir gratulieren

05. März
Alfred Hellmich
Hiltersklingen, Am Kirchweg 8
78 Jahre

07. März
Karlheinz Schmidt
Güttersbach, In der Klinge 3
73 Jahre

08. März
Kätchen Strein
Güttersbach, Hüttenthaler Straße 37
90 Jahre

09. März
Horst Tischler
Hüttenthal, Untere Siegfriedstraße 20
71 Jahre

11. März
Hildegard Rebischke
Unter-Mossau, Hiltersklinger Weg 13a
89 Jahre

11. März
Viktor Göttlicher
Hiltersklingen, Am Dachsberg 28
72 Jahre
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall
Lothar Hilscher, Ober-Mossau, Hauptstraße 87, verstorben
am 14. Februar 2010

Amtliche Bekanntmachungen

Mit dem Wissen von heute

das Morgen planen
5. März 2010 - Start einer Bürgerbefragung
in der Leader-Region Odenwald
Am 5. März 2010 startet die Interessengemeinschaft Oden-
wald in Zusammenarbeit mit dem Odenwaldkreis eine
repräsentative Befragung. Die Odenwälder Bürgerinnen und
Bürger sollen die Möglichkeit erhalten, ihre Vorstellungen
zur Verbesserung der Lebensqualität im Odenwald zu
beschreiben. Die Befragung dient dazu, detaillierte Erkennt-
nisse über die aktuellen Versorgungsstrukturen in den Kom-
munen zu gewinnen und den zukünftigen Bedarf realistisch
einschätzen zu können.
Mit der Befragung beauftragt ist eine Forschungsgruppe des
Fachbereiches Pflege- und Gesundheitswissenschaft der
Evangelischen Fachhochschule Darmstadt (EFHD) unter der
Leitung von Frau Pof. Dr.Wessig.
Die Befragung gliedert sich in zwei Teile. Anfang März erhal-
ten 2.200 zufällig ausgewählte Personen über 18 Jahre einen
Fragebogen und werden gebeten, diesen bis zum 20. März
2010 vollständig ausgefüllt bei ihrer Gemeinde- bzw. Stadt-
verwaltung abzugeben. Parallel dazu werden ausführliche
Interviews mit einzelnen Personen durchgeführt, die im
öffentlichen Leben der Region beruflich oder ehrenamtlich
besonders engagiert sind.
Alle erfassten Informationen bleiben anonym und werden
durch die Forschungsgruppe der EFHD unter Einhaltung des
Datenschutzgesetzes und der Datenschutzrichtlinien ausge-
wertet.
Die Frage, warum eine solche Untersuchung ausgerechnet
zum jetzigen Zeitpunkt durchgeführt wird, lässt sich leicht
beantworten: Die Gesellschaft in Deutschland verändert sich
unaufhaltsam, Auswirkungen des demografischen Wandels
sind vielerorts nicht mehr zu übersehen. Auch wenn die
Lage in der Region Odenwald noch nicht so kritisch ist wie
vielleicht in Teilen der östlichen Bundesländer, werden auch
in den Kommunen bereits heute die Weichen für die Zukunft
gestellt.Vor allem aber geht es um eine bürgerorientierte
Gestaltung des kommunalen Lebensumfeldes. Die Stärken
und Schwächen der Versorgungssituation sind am besten
aus Sicht der Odenwälder Bürgerinnen und Bürger zu beur-
teilen. Die aktuelle Bevölkerungsentwicklung lässt zum Bei-
spiel erwarten, dass sich die Region der Betreuung, Pflege
und Versorgung älterer Menschen in besonderem Maße
annehmen muss.
Die Befragung soll vor allem der Fortschreibung des Regio-
nalen Entwicklungskonzeptes Odenwald dienen, das in der
jeweils aktuellen Version von der Internetseite der IGO
(www.region-odenwald.de) herunter geladen wreden kann.
Im Themenkomplex„Demographischer Wandel“ sollen die
Ziele und Strategien der veränderten Ausgangslage ange-
passt werden.
Ist die Befragung beendet und ausgewertet, werden die
Ergebnisse und die daraus abgeleiteten Handlungsempfeh-
lungen den Kommunen zur Verfügung gestellt. Auf dieser
Basis lassen sich in den kommunalen Gremien Entscheidun-
gen für neue Investitionen zielgerichtet treffen. Der Oden-
waldkreis, der sich an dem Projekt finanziell beteiligt, lässt
die Befragungsergebnisse in seine Sozial- und Altenhilfepla-
nung einfließen.

Gefördert wird die Analyse durch das Leader-Programm der
Europäischen Union und das Land Hessen.
Weitere Informationen zu dem Projekt, zum Regionalen Ent-
wicklungskonzept Odenwald und zur Arbeit der IGO sind im
Internet unter www.region-odenwald.de verfügbar.

Aus dem Rathaus

Durchführung von Sprechtagen
Landwirtschaftliche Sozialversicherungsträger Hessen,
Rheinland-Pfalz und Saarland
In regelmäßigen Abständen werden von den Landw. Sozial-
versicherungs- trägern Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland
bestehend aus der

Land- und Forstwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft
Landwirtschaftlichen Alterskasse
Landwirtschaftlichen Krankenkasse und
Landwirtschaftlichen Pflegekasse

auswärtige Sprechtage durchgeführt, an denen sich interes-
sierte Mitglieder über ihre versicherungsrechtlichen Angele-
genheiten informieren können.
Der nächste Sprechtag findet wie folgt statt:
Datum: 11.03.2010
Ort: Kreisbauernverband

Amt für den ländlichen Raum
Scheffelstr. 11
64385 Reichelsheim

Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr
Um telefonische Anmeldung unter der Nummer 06151/702-
1232 wird gebeten

Ortsbeirat Ober-Mossau
Einladung zur Ortsbeiratssitzung am 22. März 2010
Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung des Orts-
beirates Ober-Mossau am
Montag, dem 22. März 2010, um 20.00 Uhr,
im Gasthaus„Zum Ross“ in Ober-Mossau
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Unterhaltungsmaßnahmen Friedhof
3. Straßensanierung L 3260 Oberdorf
4.Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Kübler, Ortsvorsteher

Milchbörse jetzt handeln
Sonderprogramme für Milchviehbetriebe
Wer noch an der Börse zum 1. April 2010 teilnehmen möch-
te, muss jetzt sein Angebot kalkulieren. Spätestens am 1.
März 2010, müssen die Kauf- und Verkaufsanträge für Milch-
quoten bei der Verkaufsstelle vorliegen.„Jetzt ist es Zeit zu
handeln, wenn zum 1. April 2010 noch Referenzmengen
gekauft oder verkauft werden sollen. Die Einführung der
bundesweiten Milchbörse zum Oktober wird sich zweifellos
auf die Milchquotenpreise auswirken“, so Herr Schnell von
der zuständigen Stelle für Milchquoten beim Amt für den
ländlichen Raum in Reichelsheim.
Als Ansprechpartner bietet Herr Schnell unter Tel.
06164/505-35 täglich von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr Beratun-
gen an. Er hat auch die nötigen Formblätter.
Dem Nachfrageangebot ist eine Bankbürgschaft beizufügen,
die der Nachfrager rechtzeitig bei seiner Hausbank anfor-
dern muss.
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Die Hausbanken benötigen dafür etwa eine Woche. Anbieter
benötigen für ihr Angebot einen Nachweis der Molkerei und
einen Nachweis vom Amt für den ländlichen Raum Reichels-
heim.
Milchviehbetriebe, die im letzten Jahr die Milchproduktion
aufgegeben haben, sollten sich umgehend bei Herrn Schnell
melden, um einen Einzug in die Landesreserve zu vermei-
den. Ebenso wie Betriebe, deren Pachtverträge über ver-
pachtete Milchquoten am 31. März 2010 enden.
Die EU und der Bund haben für die Jahre 2010 und 2011
Sonderprogramme für Milchviehbetriebe aufgelegt. Sie wer-
den mit dem gemeinsamen Antrag„Flächen“ 2010 bean-
tragt. Für Härtefälle gibt es eine zusätzliche Sonderregelung.
Weitere Informationen dazu gibt es am Dienstag, 16. März
2010, um 20.00 Uhr, im Gasthaus„Zur Krone“ im Bad Königer
Stadtteil Zell und am Donnerstag, 18. März 2010, um 20.00
Uhr, im Gasthaus„Zum Ross“ im Mossautaler Ortsteil Ober-
Mossau.

Wohin mit dem Abfall?
Sind Sie sich einmal nicht ganz sicher, wo Sie bestimmte
Abfälle (wie z. B. Felgen, Bauschutt, Medikamente etc.) ent-
sorgen können, schauen Sie auf der Homepage des Müllab-
fuhr-Zweckverbandes nach:
www.mzvo.de - unter dem Stichworte„Abfall-ABC“ erhalten
Sie genaue Auskünfte.
Falls Sie über kein Internet verfügen, ist Ihnen die Gemein-
deverwaltung gerne behilflich.

Wasseruhren werden ausgetauscht in

Hiltersklingen und Hüttenthal
Die Bevölkerung der Ortsteile Hiltersklingen und Hüttenthal
werden hiermit davon in Kenntnis gesetzt, dass ab sofort mit
dem Austausch der Wasserzähler durch die Firma Röth,
Unter-Mossau, begonnen wird.
Diese Maßnahmen sind alle sechs Jahre erforderlich.
Bitte gewähren Sie der Firma Röth Zutritt zu den Räumlich-
keiten.
Der Wassermeister

Jugendsammelwoche 2010
Die seit Jahren übliche Jugendsammelwoche findet in die-
sem Jahr in der Zeit vom 19. März bis 28. März 2010 gleich-
zeitig in allen Städten und Landkreisen des Landes Hessen
statt.
Mit der Durchführung dieser Sammlung sind die örtlichen
Jugendgruppen und Jugendabteilungen der Vereine zu
beauftragen.
Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass 50 % der
gesammelten Gelder den sammelnden Jugendgruppen zur
Förderung ihrer Vereinsarbeit verbleiben.
Die Sammler müssen das 12. Lebensjahr vollendet haben.
Minderjährige vom 12. bis zum 16. Lebensjahr dürfen nur zu
zweit sammeln.
Die Jugendleiter der interessierten Vereine melden sich bitte
bis spätestens 15. März 2010 bei der Gemeindeverwaltung
Mossautal, Herr Trumpfheller,Telefon 06062 / 9199-11, um
die Sammelunterlagen in Empfang zu nehmen.

Aus unserer Gemeinde

Zeltmöbelgemeinschaft Mossautal
Anlässlich der Jahreshauptversammlung der Zeltmöbelge-
meinschaft Mossautal wurde der langjährige Kassenwart
und Schriftführer Ernst Kollmer auf seinen eigenen Wunsch
verabschiedet.
Der Geschäftsführer Heinz Eckhard sprach ihm Dank und
Anerkennung für seine Tätigkeit aus.
Ernst Kollmer war 33 Jahre Kassenwart und Schriftführer der
Gemeinschaft.
Er arbeitete bei der Gründung die Satzung aus, die bis heute
noch Bestand hat. Zum Nachfolger von Ernst Kollmer ist ein-
stimmig Friedhelm Allmann von der Freiwilligen Feuerwehr
Mossau gewählt worden.

Jagdgenossenschaft Ober-Mossau/Ost
Am Freitag, dem 19. März 2010, um 20.00 Uhr, findet im
Gasthaus„Zum Ross“ in Ober-Mossau die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Ober-Mos-
sau/Ost statt, zu der alle Grundstückseigentümer dieser
Jagdgenossenschaft hiermit eingeladen werden.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Geschäftsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung von Vorstand und Rechner sowie Wahl

der Kassenprüfer
5. Verwendung des Jagdpachtertrages
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Bericht des Jagdpächters
8. Verschiedenes

Bei Beschlussunfähigkeit findet eine halbe Stunde später
eine zweite Versammlung statt, die ohne Rücksicht auf die
Zahl der erschienenen oder vertretenen Genossen bei glei-
cher Tagesordnung beschlussfähig ist.
Weyrauch-Biller, Jagdvorsteher

Vogelschutzgruppe Marbachtal
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 12. März 2010, findet um 20.00 Uhr im
Café Marbachtal die Jahreshauptversammlung der Vogel-
schutzgruppe Marbachtal statt, zu der wir herzlich einladen.

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstan-

des
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Grußworte und Ehrungen
7. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Mitglieder
begrüßen dürften.
Mit freundlichen Grüßen
Rainer Neff
1. Vorsitzender
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Adrien Megners Kindertheater

Papiermond spielt
Kasperles Reise zur Trauminsel
Ein Kasperspiel für kleine und große Menschen,
ab drei Jahre

Am Dienstag, den 9. März
gibt Adrien Megners Kin-
dertheater Papiermond
ein Gastspiel in Ober-
Mossau.
Gezeigt wird um 15:30
Uhr das Stück “Kasperles
Reise zur Trauminsel”.Ver-
anstaltungsort ist der Kin-
dergarten-Mehr-

zweckraum.
„Im Schloss des Königs herrscht tiefe Traurigkeit. Das Lachen
der Prinzessin wurde gestohlen!
Dabei hatte die Prinzessin doch ein so schönes Lachen.
Jetzt ist natürlich die Hilfe von Kasper gefragt. Im Auftrag
des Königs und mit Hilfe des Zauberers begibt er sich auf die
Reise zur geheimnisvollen Trauminsel. Dort soll eine Zauber-
blume zu finden sein, die die Kraft besitzen soll, ein Lachen
zu schenken.
Auf der Trauminsel schließlich beginnt das Abenteuer erst
richtig, denn Kasper begegnet dem äußerst merkwürdigen
Knäuselzwerg Willi. Dieser ist sehr, sehr knäuselig, und
scheint wohl irgendetwas von der Sache zu wissen ...“
Puppenspieler Adrien Megner erzählt dieses lustige und
spannende Puppentheaterstück wie immer mit einem
Augenzwinkern und viel Freude an der Improvisation. Und
es gibt wieder jede Menge Gelegenheit zum Mitmachen.
Das Stück dauert ca. 45 Minuten. Der Eintritt beträgt 4 EUR
pro Person. Karten sind nur an der Tageskasse erhältlich.
Weitere Infos gibt es auf der Homepage
www.kindertheater-papiermond.de und beim Kindertheater
Papiermond unter 0221-9644977 und 0172-9724456.

Ortsbeirat Hiltersklingen
Einladung zur öffentlichen Ortsbeiratssitzung
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir alle Einwohner des Mossautaler Ortsteils
Hiltersklingen zu einer öffentlichen Ortsbeiratssitzung am 8.
März 2010, um 19 Uhr im Jugendhaus Hiltersklingen ein.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung der Hiltersklinger Bür-
ger und Bürgerinnen an diesem Abend und über diesen
Abend hinaus. Der Ortsbeirat wünscht sich ausdrücklich eine
aktive Beteiligung der Ortsbürger!
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Ortsvorsteher
2. Baugebiet am Dachsberg - aktueller Stand
3. Freizeitanlage - Erscheinungsbild / Pflege und Nut-

zung / öffentliche Toiletten
4. Jugendhaus - Nutzungserweiterung auch für Poltera-

bende / 18. Geburtstage
5. Jugendhaus - Belebung des Jugendhauses, Ideen für

Veranstaltungen von allen Ortsbürgern
6. Schaffung eines Raumes für die Ortsjugend
7. Sachstandsbericht Friedhof
8. Erneuerung der Erbacher Straße
9. Verschiedenes

Freundliche Grüße
KIaus Schütz
Ortsvorsteher

Eheleute Karolewiez

feierten Goldene Hochzeit
Am 26. Februar 2010 feierten Hildegard und Paul Karolewiez
aus dem Ortsteil Hiltersklingen ihre Goldene Hochzeit.
Das rüstige Jubelpaar konnte unter den vielen Gratulanten
auch den Mossautaler Rathauschef Willi Keil begrüßen.

Einladung zur

Jahreshauptversammlung 2010

des SV 1954 Mossau e. V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß § 7 (3) der Satzung findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des SV 1954 Mossau e.V. am 26. März
2010 um 20.00 Uhr im Sportheim in Ober-Mossau statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Jahresbericht des Jugendleiters
4. Jahresbericht der AH
5. Jahresbericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl Vorstand und Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge oder Anregungen können schriftlich bis 24. März
2010 beim 1.Vorsitzenden Christoph Reeg eingereicht wer-
den.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung der

Chorgemeinschaft Mossautal
Die Chorgemeinschaft Mossautal lädt alle aktiven und passi-
ven Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 18.03.2010, um 20.00 Uhr im Gasthaus
„Zum Deutschen Kaiser“ in Unter-Mossau recht herzlich
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Dirigenten
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Neuwahlen des Vorstandes
9. Ehrungen Singstundenbesuche
10. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um zahlreiches
Erscheinen.
Reinhard Kübler,1. Vorsitzender
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Viel versprechender Auftakt

zum Wanderjahr des Odenwaldklubs
Über eine gute Beteiligung an der ersten OWK-Veranstal-
tung 2010 konnten sich die Wanderführer Gerlinde Bernhard
und Alfred Grasmück freuen.Wie zu den Halbtagstouren der
Mossauer Ortsgruppe üblich, trafen sich die Aktiven und
mehrere Gastwanderer um 13.30 Uhr am Rathaus in Unter-
Mossau. Abhängig von den Wetter- und Bodenverhältnissen
einigten sie sich auf den Mossauer Rundweg Mo 3 zur Elsba-
cher Höhe.
An der winterlich vereisten Kreuzung mit der Hohen Straße
entschlossen sich die Wanderer dann aber zur Umkehr und
fanden sich schließlich auf der westlichen Talseite des Mos-
saubachs bei Gerlinde Bernhard am Almenweg ein. Dort ver-
brachten die Ausflügler bei Kreppeln und Deftigem aus Mos-
sautaler Produktion noch einige gesellige Stündchen.

Zur Umkehr entschlossen sich die Wanderer des Mossauer OWK
als es auf der Elsbacher Höhe (378 m) selbst für gutes Schuh-
werk zu glatt wurde.

Unter ähnlichen Gesichtspunkten haben Doris Weitzel und
Frank Volk die März-Wanderung geplant: am kommenden
Sonntag (7.) wollen die Mossauer Odenwaldklubler um
13.30 Uhr vom Rathaus aus nach Grasellenbach anreisen, um
dort eine„Kaffeewanderung“ zu unternehmen.
Je nach Wetterlage ist ein Rundgang in Ortsnähe vorgese-
hen, der in einem Café seinen gemütlichen Abschluss finden
soll.

Einladung zur

Jahreshauptversammlung der

Freiwilligen Feuerwehren Mossautal
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren
von Mossautal findet am Freitag, dem 5. März 2010, um
20.00 Uhr, in der Mossautalhalle in Hüttenthal statt. Hierzu
werden Sie herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Gemeindebrandinspektors
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Bericht des Gemeindejugendfeuerwehrwartes
5. Bericht des Leiters der HVO Mossautal
6. Ehrungen und Beförderungen
7. Grußworte der Gäste
8. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Trebert, Gemeindebrandinspektor

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Güttersbach und Mossau
Sonntag, 07.03.
10.00 Uhr Gottesdienst in Güttersbach
Montag, 08.03.
14.30 Uhr Spielenachmittag im Generationenhaus mit

Frau Nieratzky
Dienstag, 09.03.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 12.03.
19.00 Uhr Freitagsgebet in der Güttersbacher Kirche
Sonntag, 14.03.
10.00 Uhr Gottesdienst in Mossau
Veranstaltungen und Ankündigungen:
Spielenachmittag im Generationenhaus am 08. März
2010 um 14.30 Uhr
Am 08. März 2010 treffen sich wieder Männer und Frauen
zum Spielenachmittag im Generationenhaus Güttersbach.
Ein schöner Nachmittag erwartet sie. Gretel Nieratzky küm-
mert sich um ein schönes Umfeld und heißt sie um 14.30
Uhr willkommen.
Am 28.03 feiern wir die Eröffnung des Pfarrhauses Mos-
sau als Gemeindehaus!
Pünktlich zum Frühlingsanfang werden wir die Pforten für
das Pfarrhaus Mossau öffnen. Unter dem Motto “ Der Früh-
ling verleiht uns Flügel” werden wir den Tag gestalten. Sie
dürfen gespannt sein.
Geschirr und Küchenutensilien gesucht!
Für unsere neue Küche und für die Bewirtung im„Pfarrhaus
Mossau“ suchen wir dringend Geschirr, Küchenutensilien,
Besteck,Töpfe und Pfannen. Auch Deckchen,Tischdecken
und kleine Dinge zum Verschönern brauchen wir. Bitte set-
zen sie sich mit unserem Pfarrbüro (06061/3994) in Verbin-
dung.

Kath. Pfarramt St. Sophia

in Erbach/Odw.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 6. März
08.30 Uhr Abfahrt zum Diözesantag der Büchereien in

Mainz
16.00 Uhr KLJB-Leitungsteam im Jugendraum
17.00 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 18.00 Uhr
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 07.03., 3. Fastensonntag

Sonderkollekte zur Kirchenrenovierung
09.30 Uhr Eucharistiefeier
09.30 Uhr Kinderwortgottesdienst
09.30 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 11.30 Uhr
16.00 Uhr Gottesdienst in portug. Sprache
18.00 Uhr Fastenandacht
Montag, 08.03.
09.30 Uhr Spielgruppe im Palais
Dienstag, 09.03.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
20.00 Uhr Kreuzbund Mümlingtal
Mittwoch, 10.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
09.30 Uhr Spielgruppe im Palais
10.00 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 11.30 Uhr
15:30 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 17.00 Uhr
19.30 Uhr Kirchenchor
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Donnerstag, 11.03.
09.00 Uhr Bibfit = Kindergarten + Bücherei
19.30 Uhr Kreuzbund Erbach/Odw.
Freitag, 12.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
09.00 Uhr Bibfit = Kindergarten + Bücherei
18.00 Uhr Kreuzweggebet
19.00 Uhr KLJB-Vollversammlung im Jugendraum
19:30 Uhr Kreuzweggebet in portug. Sprache
Öffnungszeiten der Kath. Öffentlichen Bücherei und des
Mediendepots der Arbeitsstelle für Religionspädagogik,
Mainz
Samstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Mittwoch 10.00 Uhr bis 11:30 Uhr
und 15:30 Uhr bis 17.00 Uhr

Flohmarkt
Sie wohnen in Mossautal und haben etwas zu verschenken
oder wollen etwas tauschen, das noch einen gewissen Wert
hat? Oder haben Sie eine kostenfreie Dienstleistung anzu-
bieten?
Wir veröffentlichen dies gerne an dieser Stelle unter Angabe
Ihrer Anschrift oder Telefonnummer.

Natur, Kultur, Geschichte

Entsorgung im Papierkorb
Medikamente an der Bushaltestelle sichergestellt
(PWS) Der Aufmerksamkeit der Mitbürgerin Renate Hart-
mann, Unter-Mossau, Ortsstraße 21, ist es zu verdanken, dass
sie einen delikaten Medikamentenfund in sichere Obhut
übergeben und damit eventuelle Gefahren für Leib und
Leben vermieden hat. Sie fand dieser Tage in der Kirchstraße
von Ober-Mossau an einer Bushaltestelle in einem dort am
Wartehäuschen aufgestellten Papierkorb eine Anzahl von
Medikamenten, die dort offensichtlich illegal entsorgt wor-
den waren. Illegal deshalb, nicht nur, weil sie in einen öffent-
lich zugänglichen Papierkorb abgelegt worden waren, son-
dern wo auch Schulkinder leichten Zugang und Zugriff
haben. Noch schlimmer: Bei einem dieser Medikamente han-
delt es sich um ein gefährliches Opiat, ein gegen hohe
Schmerzen eingesetztes Mittel. Darüber kommt nur noch
Morphium.
Die Gemeinde weist darauf hin, dass abgelaufene Medika-
mente nicht in den Müll wandern, sondern bei den Apothe-
ken abzugeben sind, die für die Zücknahme und Entsorgung
zuständig sind. Auch die Gemeinde nimmt die abgelaufenen
und Restmedikamente gefälligerweise entgegen. Ganz und
gar abträglich und unzulässig hingegen ist die Entsorgung
in einem Papierkorb an Bushaltestellen, zumal sie von Kin-
dern frequentiert werden.

Diese Medikamente, darunter ein opiathaltiges Schmerzmittel,
fand Renate Hartmann zufällig in einem Papierkorb an einer
Bushaltestelle, die von Kindern frequentiert wird.

Foto: Dr. Peter W. Sattler

Wichtige Rufnummern

Polizei ................................................................................................. 110
Notarzt/Feuer (Notruf ) ................................................................. 112
Deutsches Rotes Kreuz ................................. 06062-19222, 607-0
Kreiskrankenhaus Erbach ............................................ 06062-79-0
Zweckverband Zentrum Gemeinschaftshilfe
............................................................................................. 06062-94080
Hebammendienst (Bettina Türstig, Wald-Michelbach)
............................................................................................. 06207-82523
Bezirksschornsteinfegermeister Steffen Frankenberg
........................................................................................ 06078-9180060
Behörden
Gemeindeverwaltung Mossautal ......................... 06062-9199-0
Telefax der Gemeindeverwaltung Mossautal
...........................................................................................06062-919920
Maik Trumpfheller ................................................... 06062 - 919911
Susanne Langguth ................................................. 06062 - 919912
Ute Naas ..................................................................... 06062 - 919913
Markus Müller .......................................................... 06062 - 919914
Dietmar Bareis .......................................................... 06062 - 919919
Bauhof ......................................................................... 06062 - 919917
Bürgermeister Willi Keil (privat) ........................... 06164-912267
Erster Beigeordneter Harald Eisenhauer ............... 06062-1448
Vorsitzender der Gemeindevertretung,
Lothar Trumpfheller ...................................................... 06062-4815
Kindergarten Hiltersklingen .................................... 06062-61817
Kindergarten Ober-Mossau ..................................... 06061-73361
Schiedsmann Norbert Schneider ........................ 06062-266295
Polizeistation Erbach .................................................... 06062-9530
Landratsamt Erbach ....................................................... 06062-70-0
Finanzamt Michelstadt ................................................... 06061-780
Amtsgericht Michelstadt ............................................. 06061-7080
Katasteramt Michelstadt ............................................... 06061-780
Arbeitsamt Erbach ......................................................... 06062-9513
Arbeitsamt Darmstadt - Kindergeldkasse ............ 06151- 3041
Müllabfuhr-Zweckverband ...................................... 06063-93190
MZVO - Abfallberater Amiri ................................... 06063-931916
Bauschuttdeponie
Michelstadt-Steinbach .............................................. 06061-72475
Kompostplatz Kirch-Brombach ................................ 06063-2955
Wassermeister Bertsch/Arras ................................ 0171-5327091
Kläranlage .................................................................... 0160-7229590
Mossautalhalle (Ortsteil Hüttenthal) ...................... 06062-5739
Hallenwart Helmut Krämer (privat) ......................... 06062-4897
Grundschule Mossautal .......................................... 06062-266320
Schwimmbad Güttersbach ...................................... 06062-61942
Hessisches Forstamt Michelstadt .......................... 06061-94470
Tierkörperverwertungsstelle
Lampertheim-Hüttenfeld ........................................... 06256-8520
E-Mail-Adressen der Gemeindebediensteten
Rathaus@mossautal.de
BgmKeil@mossautal.de
Bareis@mossautal.de
Naas@mossautal.de
TrumpfhellerM@mossautal.de
Langguth@mossautal.de
Mueller@mossautal.de
Ripperger@mossautal.de
Arras@mossautal.de
Bertsch@mossautal.de
IhrigU@mossautal.de
Grundschule Mossautal
Telefon ......................................................................... 06062 26632-0
Fax ............................................................................... 06062 26632-20
E-Mail ................... grundschule.mossautal@odenwaldkreis.de
Internet ....................... http://www.Grundschule-Mossautal.de
Mossautal-Touristik
Unter-Mossau - Rathaus ......................................... 06062-919911
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Ortsvorsteher
Achim Schmidt, Güttersbach ................................ 06062-266364
Klaus Schütz, Hiltersklingen ....................................... 06062-2751
Werner Schiller, Hüttenthal ........................................ 06062-1357
Reinhard Kübler, Ober-Mossau ................................. 06061-2398
Volker Rein, Unter-Mossau .......................................... 06062-4040
Feuerwehren
Notruf ................................................................................................. 112
Gemeindebrandinspektor
Jürgen Trebert ................................. 06062-4914 / 0160 6340512
Güttersbach:
Wehrführer Reinhard Künzel ..................................... 06062-5412
Stellvertreter Martin Krämer ...................................... 06062-7362
Hiltersklingen:
Wehrführer Ingo Katzenmeyer ............................... 06062 63775
Stellvertreter Klaus Schütz .......................................... 06062 2751
Hüttenthal:
Wehrführer Thomas Hofmann ................................ 06062-61214
Stellvertreter Timo Münch ....................................... 06062-61080
........................................................................................... 0175 4047398
Mossau:
Wehrführer Manfred Reiß ......................................... 06061-71990
........................................................................................... 0170 3232445
Stellvertreter Tobias Sommer .................................... 06061-4654
........................................................................................ 0151 58879473
Feuerwehrhaus Güttersbach .................................. 06062-61551
Feuerwehrhaus Hiltersklingen ............................... 06062-61822
Feuerwehrhaus Hüttenthal ..................................... 06062-62654
Feuerwehrhaus Mossau ......................................... 06061-922909
Feuerwehrhaus Mossau
E-Mail: ..................................................... ffw-mossau@bluehash.de
FFW Mossau:
MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) .............. 0170-2833341
Kirchen
Pfarrer Bernd Fetzer ................................................. 06062-267855
Postagentur
Unter-Mossau - Rathaus .......................................... 06062-9199-0
Poststellen
Postamt Erbach ............................................................ 06062-77271
Deutsche Bahn AG
Auskunft der Bahn 24 h
(gebührenpflichtig) .................................................. 06061 - 11861
Fahrplanauskunft automatisch
(gebührenfrei) ............................................................ 0800 1507090
Mobilitätszentrale Michelstadt
Serviceteam der Mobilitätszentrale
(am Bahnhof ) ......................................................... 06061 - 97 99 88

Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Mossautal
Montag ........................................................ von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................... von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag ..................................................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................... von 14.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch .................................................... von 8.00 bis 11.30 Uhr
................................................................. nachmittags geschlossen
Donnerstag ................................................ von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................... von 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag .......................................................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
Landratsamt Erbach
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
......................................................................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag ............................................... von 14.00 bis 17.30 Uhr
Mittwochs ........................................................................ geschlossen
(Ausnahme: Kfz-Zulassungsstelle)
Amtsgericht Michelstadt
Montag bis Freitag .................................... von 9.00 bis 12.00 Uhr

Finanzamt Michelstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag
............................................ durchgehend von 8.00 bis 15.30 Uhr
Mittwoch ....................... durchgehend von 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag .......................................................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Unter-Mossau - Rathaus
Montag ........................................................ von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................... von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag ..................................................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................... von 14.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch .................................................... von 8.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag ................................................ von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................... von 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag .......................................................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
Samstag ...................................................... von 9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchengemeinden Güttersbach und Mossau
Gemeindebüro Frau Kaufmann
Öffnungszeiten:
dienstags bis freitags ............................. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: ....................................................................................... 06061 3994
E-Mail: ...................... ev.kirchengemeinde.mossau@t-online.de
Homepage: .................................. www.ev-kirchen-mossautal.de
Pfr. Bernd Fetzer
Tel.: .................................................................................. 06062/267855
E-Mail: ................................................. Pfr.berndfetzer@t-online.de
Bauschuttdeponie Michelstadt-Steinbach, An der B 47
(Tel.: 06061 - 72475)
Montag bis Freitag .................................. von 8.00 bis 16.00 Uhr
Zentralkompostplatz Kirch-Brombach
Montag bis Donnerstag ........................ von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag ........................................................... von 7.30 bis 14.30 Uhr
samstags (von Mai bis Oktober)
......................................................................... von 8.00 bis 11.30 Uhr
Kompostierungsanlage Beerfelden (Güttersbacher Weg)
(von Dezember bis März geschlossen)
Mittwoch .................................................... von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ...................................................... von 9.30 bis 12.00 Uhr
Odenwaldhallenbad Michelstadt
geschlossen bis Mai 2010

Bereitschaftsdienste

Ärzte
Nachtbereitschaft an Wochentagen (Montag bis Freitag):
Rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an. Sofern er nicht selbst
dienstbereit ist, kann die Vertretung über den Anrufbeant-
worter abgehört werden (bitte die automatische Ansage
abwarten!).
Bereitschaftsdienst am Wochenende (Samstag, Sonntag), alle
Ortsteile der Gemeinde Mossautal:
Rufen Sie bitte Ihnen Hausarzt an und hören Sie die Ansage
des Anrufbeantworters ab. Ist die Dienstbereitschaft auf
diese Weise nicht zu erfahren, rufen Sie bitte die Zentrale
Leitstelle Odenwaldkreis an,Tel.: 06062 - 19 222.

Apotheken

Erbach / Michelstadt / Beerfelden:
6. u. 7. März Bären-Apotheke, Erbach, Hauptstraße 27,Tel.:

06062 - 4022, Fax: - 4021
Homöopathischer Bereitschaftsdienst
6. u. 7. März Nicole Oehmichen, Römerhofstraße 8, 64823

Groß-Umstadt,Tel.: 06078 - 969832
Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Oden-
waldkreis an Wochenenden und an Feiertagen ist beim
Deutschen Roten Kreuz in Erbach,Tel.: 06062 - 19 222, zu
erfragen.

8



Was sonst noch interessiert

Milchbörse jetzt handeln -

Sonderprogramme für

Milchviehbetriebe
Wer noch an der Börse zum 1. April 2010 teilnehmen möch-
te, muss jetzt sein Angebot kalkulieren. Spätestens am 1.
März 2010, müssen die Kauf- und Verkaufsanträge für Milch-
quoten bei der Verkaufsstelle vorliegen.„Jetzt ist es Zeit zu
handeln, wenn zum 1. April 2010 noch Referenzmengen
gekauft oder verkauft werden sollen. Die Einführung der
bundesweiten Milchbörse zum Oktober wird sich zweifellos
auf die Milchquotenpreise auswirken“, so Herr Schnell von
der zuständigen Stelle für Milchquoten beim Amt für den
ländlichen Raum in Reichelsheim.
Als Ansprechpartner bietet Herr Schnell unter Tel.
06164/505-35 täglich von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr Beratun-
gen an. Er hat auch die nötigen Formblätter.
Dem Nachfrageangebot ist eine Bankbürgschaft beizufügen,
die der Nachfrager rechtzeitig bei seiner Hausbank anfor-
dern muss. Die Hausbanken benötigen dafür etwa eine
Woche. Anbieter benötigen für ihr Angebot einen Nachweis
der Molkerei und einen Nachweis vom Amt für den ländli-
chen Raum Reichelsheim.
Milchviehbetriebe, die im letzten Jahr die Milchproduktion
aufgegeben haben, sollten sich umgehend bei Herrn Schnell
melden, um einen Einzug in die Landesreserve zu vermei-
den. Ebenso wie Betriebe, deren Pachtverträge über ver-
pachtete Milchquoten am 31. März 2010 enden.
Die EU und der Bund haben für die Jahre 2010 und 2011
Sonderprogramme für Milchviehbetriebe aufgelegt. Sie wer-
den mit dem Gemeinsamen Antrag„Flächen“ 2010 bean-
tragt. Für Härtefälle gibt es eine zusätzliche Sonderregelung.
Weitere Informationen dazu gibt es am Dienstag, 16. März
2010, um 20.00 Uhr, im Gasthaus„Zur Krone“ im Bad Königer
Stadtteil Zell und am Donnerstag, 18. März 2010, um 20.00
Uhr, im Gasthaus„Zum Ross“ im Mossautaler Ortsteil Ober-
Mossau.

Gute landwirtschaftliche Praxis

für Pferdehalter
Am Dienstag, den 16.03.2010 findet um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Amtes für den ländlichen Raum (ALR) Rei-
chelsheim, Scheffelstr. 11, 64385 Reichelsheim, eine Fortbil-
dungsveranstaltung statt mit dem Thema:„Gute landwirt-
schaftliche Praxis für Pferdehalter.“ Der Landesbetrieb Land-
wirtschaft Hessen -LLH- Fachgebiet Pferdezucht, die Untere
Naturschutzbehörde, die Untere Wasserbehörde sowie das
Amt für den ländlichen Raum Reichelsheim informieren über
Praxis der Pferdehaltung aus Sicht des Beraters für Pferde,
des Boden- und Gewässerschutzes, des Naturschutzes und
der landwirtschaftlichen Fachbehörde. Anhand konkreter
Beispiele wird auf die rechtlichen Vorgaben bei der Pferde-
haltung eingegangen.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebe-
ten beim ALR Reichelsheim -
Herr Strauß (Tel.: 06164/505-68) oder Herr Didion (Tel.:
06164/505-19).

Informationsveranstaltung

zu EU-Fördermitteln
Das Amt für den ländlichen Raum (ALR) in Reichelsheim bie-
tet Informationsveranstaltungen am Dienstag, 16. März 2010,
um 20.00 Uhr, im Gasthaus„Zur Krone“ im Bad Königer Stadt-
teil Zell und am Donnerstag, 18. März 2010, um 20.00 Uhr, im
Gasthaus„Zum Ross“ im Mossautaler Ortsteil Ober-Mossau
an.

Auf der Tagesordnung stehen Informationen
zu folgenden Themen:

1. die neuen Sonderprogramme des Bundes und der
EU für Milchviehhalter 2009, 2010 und 2011,

2. erosionsgefährdete Flächen im Gemeinsamen
Antrag„Flächen“ 2010,

3. Antragsunterlagen und CD-Antragstellung,
4. Förderung von Blüh- und Schonflächen und
5. Förderung von Mulch- und Direktsaatverfahren.

Des Weiteren werden die Punkte a) Aktuelles zu Milchquote
und Milchbörse, b) Aktuelles zu den Zahlungsansprüchen bis
2013 und c) Aktuelles für Öko-Antragsteller behandelt.

Vortrag “Schizophrenie”
Moderne Therapien und Konzepte zum Thema “Schizophre-
nie” stellt Referentin Jean Keller des Neuro Centrum Den-
wald am Montag, dem 08.03.10 in der Residenz Erbach,
Alfred-Kehrer- Str. 1-4, ab 18.00 Uhr, vor.
Die Bevölkerung ist herzlichst eingeladen.

Neuerscheinung

TRIAS-Patientenratgeber

“Inkontinenz - Multiple Sklerose”
Ein Ratgeber bei Blasen- und Darmstörungen

•• Die Autorin Doris Friedrich
erkrankte im Alter von 27 Jahren an
Multipler Sklerose. Sie arbeitete
mehrere Jahre in einer MS-Schwer-
punktpraxis, inzwischen in einer uro-
logischen Netzwerk Organisation
und hat sich intensiv mit der Krank-
heit und den Therapiemöglichkeiten
der Multiplen Sklerose auseinander-
gesetzt.
Nach Ihrem Buch “Multiple Sklerose
- Das Leben meistern” - ebenfalls

erschienen im TRIAS-Verlag - ist dies nun ihr zweiter Patien-
tenratgeber und ab 10. März 2010 im Buchhandel erhältlich.
(ISBN 978-8304-3828-1, 19,95 EUR).
Multiple Sklerose und Inkontinenz - weit verbreitet, oft
verschwiegen
- In Deutschland leiden über 120.000 Menschen an Multipler
Sklerose. Besonders Frauen sind hiervon betroffen. Bei vielen
ist die Diagnose MS auch noch mit einem weiteren Krank-
heitsbild verbunden - Inkontinenz. Denn bei rund 80 Prozent
der Betroffenen tritt im Laufe der Krankheit zusätzlich eine
Blasen- und/oder Darmstörung auf.
Wozu ein Buch über Blasen- und Darmstörungen bei MS?
Sind diese Menschen nicht schon geplagt genug durch Spa-
stiken, Lähmungen, Sprachstörungen und mehr, so dass ein
wenig Urinverlust, oder auch Inkontinenz genannt, eines
gesamten Buches bedarf? Die Antwort ist ein klares Ja! Denn
es geht bei diesem Thema um weit mehr als nur um Unan-
nehmlichkeiten im Alltag.
Multiple Sklerose und Blasen- und Darmstörungen - das
klingt auf den ersten Blick nach einem Tabuthema. Dieses
Buch soll jedoch Betroffenen, aber auch Angehörigen, Freun-
den und Ärzten, helfen, sich über dieses Tabu hinwegsetzen
zu können und vorurteilsfrei zu nähern, so wie es auch die
Autorin Doris Friedrich in Ihrem Werk tut.
Alles über Inkontinenz und die Therapie.
Was ist eine Reizblase? Wie funktioniert die Harnkontrolle?
Was ist die Ursache meines Problems? Gibt es Hilfe? Die
Autorin, selbst MS-Betroffene, beantwortet in diesem Ratge-
ber erstmals ausführlich alle wichtigen Fragen rund um das
Thema MS und Inkontinenz. Zusätzlich bieten praktische
Checklisten konkrete Orientierungs- und Handlungshilfe.
Hier erhalten Sie direkte Unterstützung für mehr Lebensqua-
lität!
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Wissen und Tipps für den Alltag.
Ob Fragen zu Kleidung, Hilfsmittel, Hygiene oder zum Arzt-
gespräch … Dieser Ratgeber zeigt Ihnen gezielte Möglich-
keiten zur Selbsthilfe und hilft Ihnen, sich sicher zu fühlen,
die Hürden des Alltags zu meistern und die Chance auf ein
ausgefülltes Leben zu nutzen.

194. Zierfisch- und Pflanzenbörse
•• Die Aquarienfreunde des Odenwaldkreises e.V. veranstal-
ten am Samstag, 06. März, von 16.00 bis 17.00 Uhr, im Aquari-
anerhaus auf dem Festgelände in Michelstadt ihre 194. Zier-
fisch- und Pflanzenbörse.
Die Anbieter verkaufen wie seither in eigener Regie, wobei
der Verein lediglich die Gesamtorganisation übernimmt
sowie Verkaufsbecken und das Verpackungsmaterial zur Ver-
fügung stellt.
Das Angebot umfasst mehrere Arten Cichliden. Im Bereich
der lebendgebärenden Zahnkarpfen stehen Guppys, Platy,
Schwertträger und Black Molly zur Verfügung.Weiterhin
wurden gemeldet: Barben, Salmler, seltene prächtige Welsar-
ten und Garnelen. Auch das Wasserpflanzenangebot ist sehr
reichhaltig. Darüber hinaus werden eine Anzahl gebrauchter
Aquarien mit umfangreichem Zubehör wie Filtern, Heizern
und Beleuchtung offeriert.
Die Börse bietet die Möglichkeit, erfahrene Aquarianer bei
anstehenden Problemen bei der Zierfischhaltung zu befra-
gen. Besuchen Sie uns im angeschlossenen Vereinslokal, eine
Beratung ist vollkommen unverbindlich, es kostet Sie ledig-
lich etwas Zeit.
Nichtmitglieder können ebenfalls bei der Börse anbieten.
Wegen des begrenzten Platzangebotes ist eine rechtzeitige
Voranmeldung bei Reinhold Gerbig unter Telefon 06061 -
2322 notwendig.

Flohmarkt

„Rund ums erste Lebensjahr“

am 20. März 2010 im Gesundheitszentrum
Odenwaldkreis

•• Erbach, 01.03.2010. Am Samstag, 20. März 2010, findet ein
Flohmarkt„Rund ums erste Lebensjahr“ im Mehrzwecksaal
des Gesundheitszentrums Odenwaldkreis, Albert-Schweit-
zer-Straße 10-20, in Erbach statt. In der Zeit von 14:00 bis
17:00 Uhr besteht die Möglichkeit Kleidung, Geräte, Spielsa-
chen, Beförderungsmittel und sonstige Utensilien anzubie-
ten oder zu erwerben. Sollten Sie Interesse an einem Ver-
kaufsstand haben, können Sie sich bis Mittwoch (17. März)
unter der Telefonnummer (0 60 62) 79 20 00 anmelden. Der
Erlös aus Standgeld und Verkauf von Kuchen und Getränken
wird für die Ausstattung der Geburtshilflichen Abteilung ver-
wendet.
Des Weiteren kann während des Flohmarktes die Geburts-
hilfliche Abteilung des Kreiskrankenhauses mit Kreißsälen,
Familienzimmer, Frühstücksraum, Gebärwanne usw. besich-
tigt werden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeigen die
Räumlichkeiten und erläutern das Konzept der integrativen
Wochenpflege.
Weitere Informationen:
Büro der Geschäftsleitung,Telefon (0 60 62) 79 20 00

Sparkassenstiftung

unterstützt den Nibelungenzug
•• LINDENFELS. Die Nibelungensage ist in unserer Region
durch die Arbeitsgemeinschaft Nibelungen-Siegfried-Straße
- einem losen Zusammenschluss von 22 Gemeinden - prä-
sent. In diesem Jahr wird der Nibelungenzug wieder durch
diese Städte und Gemeinden ziehen. Dieses besondere kul-
turelle Ereignis unterstützt die Sparkassenstiftung Starken-
burg mit einer Spende von 1500 Euro.
Gerhard Hofferbert (Vorstandsmitglied der Stiftung) über-
gab gemeinsam mit Miriam Unger und Markus Morckel, (Lei-
ter der Sparkassenfiliale in Lindenfels), einen symbolischen
Scheck an Peter C.Woitge (Vorsitzender der Arbeitsgemein-
schaft Nibelungen-Siegfried-Straße), Klaus Johe (Geschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft), Alexander Glosauer (Vorsit-
zender des Lindenfelser Vereins Drachenvolk), sowie an die
Bürgermeister Volker Öhlenschläger (Fürth) und Markus
Röth (Grasellenbach).
,, Die Sparkassenstiftung Starkenburg macht sich stark für
Kunst und Kultur und handelt nach dem Leitsatz ,aus der
Region für die Region’.“ so Hofferbert. Dreimal 500 Euro stellt
die Stiftung für dieses Ereignis zur Verfügung. 1200 Euro
hatte sie bereits für den Ankauf einer Faksimile Ausgabe der
Handschrift ,,C” des Nibelungenliedes bereitgestellt.
,,Bereits vor zehn Jahren zog der Nibelungenzug durch das
Land der Nibelungen”, erklärte Woitge. Anlass war damals der
runde Geburtstag ,,800 Jahre Nibelungenlied”. Dabei ent-
stand eine Skulpturenserie der Nibelungen des Künstlers
Jens Nettlich. Die Metallkunstwerke haben ihren festen Platz
an markanten Punkten entlang der Route gefunden.Woitge
bedankte sich auch im Namen der drei Gemeinden bei der
Stiftung für die Unterstützung.
Die große Bedeutung des Nibelungenzuges 2010 spiegelt
sich auch in der Besetzung der Schirmherren wieder. Es sind
dies: Doris Ahnen, Ministerin für Bildung, Wissenschaft,
Jugend und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz; Emilia Müller,
Staatsministerin des Freistaates Bayern; Professor Wolfgang
Reinhart, Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten
und Staatsministerium Baden Württemberg; Eva Kühne-Hör-
mann, Ministerin für Wissenschaft und Kunst des Landes
Hessen.
Der Nibelungenzug 2010 findet vom 24. April bis 16. Mai
statt. Der Auftakt ist in Freudenberg am Main, dann geht es
weiter über Miltenberg, Amorbach, Walldürn, Buchen,
Erbach/Michelstadt, Beerfelden, Mossautal, Grasellenbach,
Fürth, Lautertal, Reichelsheim, Lindenfels, Bensheim, Lorsch
und Bürstadt bis nach Worms. In Lindenfels ist am 9. Mai das
mittelalterliche Spektakel auf der Burg, veranstaltet vom
„Drachenvolk“, das Ziel der Teilnehmer aus Fürth, Lautertal,
Reichelsheim und Lindenfels.
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Einen Beitrag zur Gestaltung des Nibelungenzugs steuert die
Sparkassenstiftung Starkenburg bei. Von links: Gerhard Hoffer-
bert, Klaus Johe, Markus Röth. Miriam Unger, Markus Morckel,
Peter C. Woitge, Markus Glosauer und Volker Oehlenschläger.

Neuartiges Therapieangebot

für MS Patienten
•• Im Namen der Ärzte des Neuro Centrum Odenwald möch-
te ich Sie herzlich zu der Übergabe des ZEPTOR ( med.Trai-
ningsgerät- Neuartiges Therapieangebot für Multiple-Sklero-
se Patienten) einladen.
Am Sonntag den 14. März 2010, von 10.00 bis 12.00 Uhr, fin-
det in der Residenz Erbach, FIT IN DER RESIDENZ, die feierli-
che Übergabe des Zeptors - Stochastische Resonanztherapie
an die MS - Selbsthilfegruppe Odenwald statt. Hierbei soll
den Sponsoren gedankt werden, durch deren Spenden die
Aufstellung dieses Gerätes möglich wurde.
Spender sind eingeladen.
Das Gerät wird in den Räumen der “ Fit in der Residenz -
med. Bewegungstherapie “ stehen und kann zukünftig, wie
die gesamte Trainingsanlage von MS Betroffenen und Mit-
gliedern der Selbsthilfegruppe unentgeltlich genutzt wer-
den.
MS Betroffenen und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Indienreise in den Herbstferien

•• “Begegnungen mit dem
Hinduismus” lautet der
Titel einer Studienreise
der Ev. Erwachsenenbil-
dung vom 30.10. bis
06.11. (Herbstferien) nach
Südindien. Auf dieser Stu-
dienreise begegnen die
TeilnehmerInnen uralten
hinduistischen Tempeln
und Riten, tropischem
Regenwald, Palmenkü-
sten sowie einer faszinie-
renden Geschichte, die
bis weit vor unsere Zeit-
rechnung reicht. Die Rei-

seleitung übernimmt eine deutsche Entwicklungshelferin.
Der Reisepreis beträgt 1633 incl. HP und Linienflug. Eine aus-
führliche Reisebeschreibung ist erhältlich bei:
Evangelische Erwachsenenbildung Heidelberg
Tel. 06221 / 47 53 80
Fax 06221 / 65 87 80
mail: eeb.heidelberg@kbz.ekiba.de

vhs-Kurs “Kaffee, Kaffee, Kaffee ...”
•• Die Akademie/vhs bietet am Samstag, 20. März 2010, von
14 bis 18 Uhr, einen Kurs “Kaffee, Kaffee, Kaffee ...” an. Er fin-
det im Haus der vhs, Erbach, Bahnstraße 43, statt, kostet
28,00 Euro und wird von Heike Schäfer geleitet.
Ob morgens, mittags oder abends - der Duft frischen Kaffees
weckt in jedem von uns unterschiedlichste Assoziationen:
Pause machen, sich entspannen, Festlichkeiten. Mit 160 Liter
pro Kopf im Jahr ist er das Lieblingsgetränk der Deutschen.
Umso erstaunlicher, dass wir so wenig über den Munterma-
cher wissen. In geselliger Runde und bei erlesenen Kaffee-
spezialitäten erhalten wir Antworten auf die die vielfältig-
sten Fragen über den Kaffee wie Inhaltsstoffe, Gesundheitsa-
spekte, Fehler bei der Zubereitung oder Kaffeesorten. Darü-
ber hinaus klären wir die Herkunft der Schmunzelbegriffe
wie “Kaffeekränzchen” oder “Blümchenkaffee”.
Bei Interesse ist als Fortsetzung die Besichtigung einer Kaf-
feerösterei geplant.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle
der Volkshochschule,Telefon 06062 952-131, Fax 06062 952-
29, E-Mail wilhelm@vhs-odenwald.de.

Richtig fotografieren

mit der Digitalkamera
•• Aufgrund der überaus großen Nachfrage bietet die Akade-
mie/vhs ab Mittwoch, 7. April 2010 einen weiteren Kurs
„Richtig fotografieren mit der Digitalkamera„ an. Er findet am
Mittwoch, 7. April und Mittwoch, 21. April von 9 - 12 Uhr im
Haus der vhs in Erbach statt. Am Dienstag, 13. April wird von
9 - 16 Uhr das Technik-Museum in Speyer und am Mittwoch,
14. April 2010 der Wildtierpark in Bad Mergentheim besucht.
Der Kurs wird von Stefan Dancs geleitet und kostet 120,00
Euro.
Digitales Fotografieren ist schnell, bequem und anscheinend
kinderleicht - aber was ist, wenn die Bilder nicht so werden,
wie Sie sich das vorgestellt haben? Wer wirklich gute Auf-
nahmen erzielen will, muss seine Digitalkamera und auch
einige fotografische Grundregeln kennen. Die theoretischen
Themen, die im Kurs behandelt werden, spricht der Kurslei-
ter am ersten Abend mit Ihnen ab. Bringen Sie bitte Ihre
Digitalkamera zum Kurs mit.
Nach der Kamera-Kunde stehen Außen- und Innenaufnah-
men auf dem Programm. Für die Außenaufnahmen sind 2
ganztägige Fotoexkursionen (2 Sonntage) in den Wildtier-
park Bad Mergentheim bzw. das Technikmuseum in Speyer
vorgesehen. Anhand dieser Aufnahmen besprechen Sie am
Abschlussabend typische fotografische Problemsituationen
und Lösungsmöglichkeiten - so können Sie die Qualität Ihrer
Aufnahmen weiter verbessern.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle
der Volkshochschule,Telefon 06062 952-131, Fax 06062 952-
29, E-Mail wilhelm@vhs-odenwald.de.
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